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Tagesordnung 
 

1) Begrüßung durch Bürgermeister Lutz Maurer 

2) Begrüßung durch Stephan Maurer (Gewerbeverein) 

3) Status quo und Fördermöglichkeiten 

4) Ideenaustausch 

5) Imbiss 



Gemeinsamer Frühschoppen am Sonntag, 28. Januar 2018 

Tagesordnung 
 

1) Begrüßung durch Bürgermeister Lutz Maurer 

2) Begrüßung durch Stephan Maurer (Gewerbeverein) 

3) Status quo und Fördermöglichkeiten 

4) Ideenaustausch 

5) Imbiss 

 



Gemeinsamer Frühschoppen am Sonntag, 28. Januar 2018 

Tagesordnung 
 

1) Begrüßung durch Bürgermeister Lutz Maurer 

2) Begrüßung durch Stephan Maurer (Gewerbeverein) 

3) Status quo und Fördermöglichkeiten 

 3.1) Leerstände und Neuansiedlungen 

 3.2) Gewerbeflächen-Untersuchung des Regionalverbands 

 3.3) Ergebnisse Einzelhandelsuntersuchung des Regionalverbands 

 3.4) Förderrichtlinie der Gemeinde 

 3.5) Regionalförderung (GRW) 

 3.6) Gigabit-Prämie Saarland 

4) Ideenaustausch 

5) Imbiss 

 



Gemeinsamer Frühschoppen am Sonntag, 28. Januar 2018 

3) Status quo  
3.1) Leerstände und Neuansiedlungen 

 

Leerstände 

Å Derzeit über 14 geschäftliche Leerstände in Quierschied 

Å Allein 8 Leerstände in der Ortsmitte, zuletzt Sparkasse, davor bspw. Metzgerei 

Didion, Geschäft Ernst Rupertus, dazu Pförtnerhaus, Im Heidekorné 

Å Gewerbeflächen: ehem. Ha-Ra-, IKS- und RAG-Gelände (RV-Untersuchung 

läuft) 

Neuansiedlungen 

Å BBL Baumaschinen, Unternehmensgruppe Lehnert, Martinis Göttelborn, CAD-

Werkstatt, Apolog, Hydac-Erweiterungen, Zahntechniklabor, Fitnessstudios 

Å Zuzug von Familien im Neubaugebiet ăIn der Br¿ckenwiesò in Quierschied 
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3.2) Gewerbeflächen-Untersuchung des Regionalverbands 

 

Bisherige Erkenntnisse der Interkommunalen Gewerbe- und 

Industrieflächenuntersuchung des Regionalverbands 

 

Å Die kurz- und mittelfristig zur Verfügung stehenden Reserveflächen reichen in 

Quierschied nicht aus, um den prognostizierten Bedarf bis 2030 zu decken 

Å Großteil der Reserveflächen ist (wenn überhaupt) nur langfristig (ab 12 

Monaten) verfügbar (bspw. RAG-Besitz/Bergaufsicht)  

      > Problem im ganzen Regionalverband 

Å Es ist notwendig, nach weiteren Potentialflächen zu suchen 

Å Regionalverband befindet sich derzeit in enger Abstimmung mit dem Bauamt 

der Gemeinde Quierschied für weitere Erkenntnisse 

Å Ergebnisse der Untersuchung bis Mitte des Jahres 2018  
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3) Status quo  
3.4) Fºrderrichtlinie ăModernisierungs- und InstandsetzungsmaÇnahmenò 

 

Å Förderungsfähig sind bspw. Fassaden- und Dachsanierungen, Erneuerung von 

Klappläden, Anstriche, Maßnahmen zur Wohnumfeldgestaltung usw. 

 

Å Der Zuschuss beträgt pauschal 20% der berücksichtigungsfähigen 

Gesamtkosten von mindestens 1.000,00 û bis zu maximal 40.000,00 û  

 

Å Voraussetzungen: 

Å       a) Standort des Gebäudes im Programmgebiet (s. nächste Folie) 

Å       b) Mit Modernisierungò oder ăInstandsetzungò wurde noch nicht begonnen 

Å       c) Beratung durch den Sanierungsbeauftragten der Gemeinde 

Å       d) Vertragliche Verpflichtung gegenüber der Gemeinde Quierschied 




